
„Beatnik-Literatur 

reloaded im 

Turmbund 

Innsbruck“ 

 
Die vielfach ausgezeichnete 

Autorin Regina Hilber  
liest ihre Erzählung aus der 

Anthologie Austrian Beat II 

(Hg. Elias Schneitter) im  

Turmbund Innsbruck. Die in 

Tirol aufgewachsene und in 

Wien lebende Schriftstellerin 

hat zu ihrem einjährigen USA-Aufenthalt im Jahr 1991 eine 

typisch amerikanische Erzählung in Anlehnung an die 

großartigen Beatniks verfasst. Sie erinnert dabei an den 

typischen Duktus von John Fante, William S. Burroughs & 

Co. Go for it! 

 

04. November 2024 –19:00 

 
Ort: Turmbund-Literaturzentrum - Müllerstr.3/I – 6020 Innsbruck 
Eintritt: freiwillige Spende 

 

Regina Hilber, freie Autorin, aufgewachsen in Tirol, lebt als Essayistin und Lyrikerin 

in Wien. Ihre Arbeiten wurden vielfach ausgezeichnet, ihre lyrischen Zyklen in mehrere 
Sprachen übersetzt. Sie ist auch als Herausgeberin und Publizistin tätig und wurde zu 
zahlreichen Aufenthaltsstipendien geladen. Zuletzt war sie Burgschreiberin in 
Beeskow/Deutschland. Als Stadtschreiberin in Steyr veröffentlichte sie u.a. auch Texte 
im schoepfblog. Im Herbst erscheint ihr neuer Essayband Am Rande. 
Zwischenaufnahmen aus der Mitte Europas (Verlag Theodor Kramer). Bücher zuletzt: 
WELTEN WIDER WILLEN (Edition Fabrik Transit) und der Gedichtband Super Songs 
Delight (Edition Fabrik Transit). Ihre gesellschaftskritischen und politischen Essays 
erscheinen u. a. in Lettre International, Literatur und Kritik und in der Zwischenwelt. 

 


